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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 20. Mai 1840. ; 
Die Herren Kaufleute Eilers von Elbing, Salomon und Lampſon von Berlin, 
Lindon von England und Herr Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Meinecke von Rügen: 
walde, log. im engl. Haufe. Die Herren Kaufleute Neumann, Lautz, Schwager 
von Elbing, Rofenfeld von Stettin, Herr Forſt⸗Inſpector v. Schlegel von Mohrun⸗ 
gen, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer Baron v. Puttkammer aus Wol⸗ 
lin, log. im Hotel d'Oliva. Hert Kaufmann Lindger aus Rehoff, log. im Hotel 
de Thorn. 5 a 
a De kann trmadewng. i 
1. Das Kreis⸗Erſatz⸗Geſchaͤft des laufenden Jahres in der Stadt Danzig und 
deren Vorſtädten witd am 1. Juni c. anfangen, in dem Schirp garten hiefeibft 
abgehalten und am 13. deſſelden Monats geſchloſſen werden. 
on 3 nig nach den Altersklaſſen. und der Wohnung der Militairpflichtigen auf 
nachſtehende Tage: : > g BED 
1. Montag, den 1. Juni c., Muſterung der im Jahre 1816 bis incl. 1819 
Gebornen, aus dem Iſten Polizei⸗Diſtrikt; 


2. Dienſtag den 2. Juni, Muſterung der in denfelben Jahren Gebornen aus 
dem 2ten Polizei⸗Diſtrikt; a 


— 
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3. Mittwoch den 3. Juni, Loofung der im Jahre 1820 Gebornen, aus dem Ifen 
und 2ten Polizei: Diſtrikt; ; a 4 

4. Donoeritag den 4. Juni, Muſterung der im Jahre 1816 bis inch 1819 
Gebornen, aus dem Sten Polizei⸗Diſtrikt; a ig 

8. Freitag den 5. Quni, Muſterung der in denfelben Jahren Gebornen, aus 
dem öten Polizei⸗Diſtrikt; 8 : : 

6. Sonnabend den 6. Guat, Loofung der im Jahre 1820 Gebornen, aus dem 
Iten und, Eten Polizei⸗Diſtrikt; == aS a 

7. Donnerftag den 11. Juni, Muſterung der im Jahre 1816 dis incl. 1819 

Gebornen, aus dem Aten und sten Polizei ⸗Diſtrikt; 


8. Freitag den 12. Juni, Looſung der im Jahre 1820 Gebornen, aus dem aten 
und 5 ten Polizei⸗Diſtrikt; 5 ar 
9. Sonnabend den 13. Juni, Muſterung der im Jahre 1816 bis incl. 1819 

Gebornen, aus dem Tten und 12ten Poligzei⸗Diſtrikt und den Vorſtaͤdten; 
10. Montag den 15. Juni, Looſung der im Jahre 1620 Gebornen, aus dem 

Iten und 12ten Polizei⸗Diſtrikt und den Vortädten. 

Zur perſoͤnlichen Wahrnehmung diefer Termine hat ein Jeder ſich bereit zu 
halten, um auf die noch beſonders an ihn zu erlaſſende Aufforderung puͤnktlich vor 
der Kreis⸗Erſatz⸗Commiſſion zu erſcheinen. a N 

Von Denjenigen, welche in dem Zeitraum des Jahres 1816 dis incl. 1820 geboren 
find, und keine Vorladung erhalten, Ut ansunsgmen, daß ſie nicht in den Stamm⸗ 
Rollen verzeichnet vorgefunden oder daß Ge mittlerweile zugekommen find, und ha. 
ven die Militairpflichtigen auch ohne beſondere Vorladung, an denjenigen Tagen, 
welche fuͤr die Polizei⸗Diſtrikte, in denen ſie ihre Wohnung haben, ſich vor 
die Commiſſion zu geſtellen. N ; , 

Ausgenommen von der Geſtellung find Diejenigen, welche die Berechtigung 
zum einjährigen freiwilligen Dienſt erhelten haben, ferner Diejenigen, welche mitt⸗ 
lerweile ſchon im ſtehenden Heere dienen, oder von der Königl. Departements⸗Er⸗ 
ſatz⸗Commiſſion vollzogene Indpaliditaͤts⸗Scheine in Händen haben. N 

Alle übrigen im vordenannten Alter befindlichen Militairpflichtigen, fie mögen 
zum Dienſt tauglich fein oder nicht, müſſen perſoͤnlich erſcheinen. 

Wer die Geſtellung unterlißt, hat nach §. 31. der Exſatz⸗Inſtruction zu erwarten, 
daß im Galle der Dienſttauglichkeit er dorzugsweiſe zur Einſtellung beſtunmt, bei 
anerkannter Untauglichkeit aber mit einer Stdgigen Gefuͤngnißſtrafe ſofort belege 
werden wird. sre 

Für die mit Paͤſſen von hier Abgegangenen und bis gum Geſtellungstage noch 
nicht Zurückgekehrten haben deren Eltern, Vormüͤnder oder ſonſtige naͤchſte Ver⸗ 
wandte vor der Commiſſion ſich einzufinden, und Auskunft über deren Aufenthalt 
zu geben, oder ſolches im Voraus auf die ergangene Vorladung dei dem detref⸗ 
fenden Polizei-Commiſſair zu bewirken. Auch Haden Eltern, Vormünder, Lehr⸗ 
und Hausherren, bei eigener Vertretung darauf zu halten, daß deren Soͤhne, 
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Mündel, Lehrlinge und Hausleute den Geſtellungstermin zur beſtimmken Zeit 
wahrnehmen. 8 157 4 . 
) Jeder Mititairplihtige muß reinlich an Körper und Kleidung erſcheinen, hat 
fein Geburts⸗Atteſt, ſeinen Looſungs⸗ und Geſtellungsſchein mitzubringen. Wer 
ſolches unterlaͤßt, wird entweder mit 10 Sgr. Geldbuße, oder achtſtündlicher 
Sefaͤngnißſtrafe belegt. Er 
Wer an äußerlich nicht wahrzunehmenden Krankheiten leidet, wie z. B. an Taub ⸗ 
heit, Blutauswurf, fallender Sucht u. dergl., hat, ein nicht über 4 Wochen altes, 
darüber ſprechendes Atteſt eines approbirten Arzteg vorzuzeigen, ohne welches auf 
die angegebene Krankheit keine Rücſicht genommen werden darf. Auch muß dem 
Arzte der Commiſſten glaubdaft nachgewieſen werden, daß der Militairpflichtige die 
naturlichen oder die Schutz⸗Blattern gehadt hat. = 
Alle diejenigen, welche wegen ihrer bürgerlichen oder Familien- Verhaͤltuiſſe 
oder wegen Beendigung ihrer Lehrjahre, oder aus ſonſt einem, nach $. 69. bis 72. 
der Erſatz⸗Inſtruction vom 30. Juni 1817 geſetzlich zulaͤßigen Grunde einen Ans 
ſpruch auf einſtweilige Zurücklaſſung von dem Eintritt in den Militairdienſt zu has 
ben vermeinen, haben ſich noch vor dem Beginn des Erſatz⸗Aushebungs⸗Geſchaͤf⸗ 
tes, und zwar ſpaͤteſtens dis zum 24. Mai c. an die Polizei⸗Behoͤrde ſchriftlich 
zu wenden, und die zur Begründung ihres Geſuchs erforderlichen Zeugniſſe beizu⸗ 
bringen, damit ſolches gehörig gepruft und der Commiſſion zur Entſcheidung vorge 
legt werden könne, : 

In Betreff der Lehrlinge zünftiger Meiſter muß das Zeugniß vom Gewerke 
unter deſſen Siegel und Beglaubigung des Gewerksbeiſitzers eingereicht, bei Left: 
755 unzünftiger Meiſter aber der verfaſſungemaͤßige Lehr» Contract. vorgelegt 
werden. e : = 

Wer dieſes unterläßt, oder nach dem 24. Mai c. diesfaͤllige Anträge macht, 
geht nach §. 36. der Erſatz⸗Inſtruetion vom 13. April 1825 ſeines Anſpruchs auf 
Zurückstellung von dem Eintritte verluſtig. s 
Danzig, den 27. April 1840. 5 ö 
Röniglicher Landrath und polizel⸗Director 
Leſſe. N 


ad 
AVERTISSEMENTS. 

2. Der Staatsbürger Aren Louis (auch Euard Moſes Louis genannt) 
und die Jungfrau Joh anne Beruſtein haben durch einen unterm 29. April e. 
werfautbarten Vertrag für ihre einzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerdes ausgeſchloſſen. a 

Dauzig, den 30. April 1840. | 

3 Königl. Cand. und Stadtgericht. 
3. Die zu dem Malate des derſtorbenen Gutsbeſitzers v. Somnig auf Chars 
drew gehörigen, im hieſigen Kreiſe belegenen Allodiel-Rittergüter Goddentow und 

(1) 
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BDH Ftriſt ſolen von Jshannis d. J. ab auf mehrere hinter einander folgende 
Fahre in i 2 8 » fi : eats 5 
Jahre ker kerne geste Fust J. 8 
3 zy Vormittage hash re a : = 
öffentlich verpachtet werden und laden wir dazu Paxtinitige mit dem Bemerken ein, 
daß die Verpachtdedingungen auf dem herrſchaftlichen Hofe zu Chardroweinzuſehen⸗ 


BOCES Fe: Rn 
Lauenbi „den 19. Mai 1840. / 4 
8 Das Patrimonial⸗Gericht Goddentow d 
— 5 — nn — — —— —uvWꝓṼ 7 
8 Anzeigen. 
4. Rach Stettin wird Capt. Wilh.» Schwerdtfeger mit feinem "Rufen Fahes — 
zeuge „die Hoffnung“ in einigen Tagen abfegeln. - Die Herren Kaufleute welche 
Güter dahin ſenden wollen, belieben ſich gefaͤlligſt bei dem Herrn G. A. Sottel 
oder bei dem Unterzeichneten zu melden. M. Seeger, Maͤkler. 
5.5 Es wird ein Quartier zu miethen geſucht, von 4 bis 5 Stuben, mit allen 
ſonſtigen dazu gehörigen Plegen) außerdem wo moͤglich Hof oder Garten und Stale 
jung auf 3 bis 4 Pferde. Adreſſen wird das Intelltgenzj⸗Comtoir unter B. S. 
annehmen. GER: ® 
6% Behr meiner Adreiſe nach Königsberg k empfehle ich e geneigten An- 
denken aller meiner wertden Freunde und Vekannkem gang „ 


; 3 N George Simon. 
ae Wenn Jemand große Pommeramjenddume® verkaufen mochte, der deltebe ſich 
zu melden Sammtgaſſe M 982. i 


8. 8 Ir 5 bit 700 Rthlr! werden rauf Leibrenten, gegen ge tige Sicher⸗ 
ö W beit und unter ſehr annehmbaren. Schiene elde rc 5 
das Commiſſions⸗Bureau; Breitgaſſe W 1191. 

95 Mich) bei meiner Niederlaſſung in hieſiger Stadt, einem geehrten Publifo 


empfehlend, beehre ich; mich anzuzeigen, daß ich meine Wohnung Langgarten NE 217, - 
genommen habe. SE Es Dr. Wiedemann; 

Danzig, den 22. Mai 1840. prakt. Arzt, Wundarzt, und Geburtshelfer. 
10. Auf meinem ⸗Grundſtuck auf Saspe zwiſchen Oliva und Jahrwaſſer nahe 
an der See, iſt das herrſchafeliche Wohndaus und Garten, enthaltend 11 Stuben, 
Küche. Böden; Keller und Domeſſiken⸗Rammern, durchaaͤngig meublirt, ganz oder 
theilweiſe, für die Dauer der Badezeit zu dermiethen; ferner Wagenremiſe und 
Stallung für 8 bis 10 Pferde, für welche auf Verlangen gutes Pferdeden gu: dil 
ligem Preiſe zu erhalten iſt. Mäberes darüder daſeldſt. Hoen iſcher. 
11% Gegen gehörige «Sicherheit fucht Jemand zur Erweiterung eines gangbaren 
Fabrikgeſchäfts 2, 3 bis 400 Rthlr. auf einige Jahre,e unter Adreſſe K. J. im Königl. 
Intelligenz⸗Comtoic einzureichen : 
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122 Elite geübte Schneiderin wünſcht, in wie außer dent Hause, in Defer Fa⸗ 
che beſchäfrigt zu werden. Das Nähere Breitegaſſe W 1187. bei dem Tiſchler⸗ 


meiſter Barg. = . 

. Zum Nutzen Vieler! a 

Diem eben hier anwefenden Hof. Parfümenr Herrn Walcker aus Berlin fagen 
Einſender dieſes hierdurch ihren freundlichſten Dank, daß derſelbe den Wünſchen 
genügt hat und Danzig mit ſeiner Gegenwart erfreut, um auch dier feine Kunſt in 
Fortbrtngung von allen Arten Leberflecken, Muttermaͤhlern 5 
At hnlichen an alken Thellen des Korpers, ſo wie der dos artigſten Huͤhner⸗ : 
augen, Nageleinwaͤchſe an Warzen dis auf die kleinſte Spur, ohne 
Schneiden un Feilen, auf eine neule Art, feel, ſchmerzlos und 
hecht unschädlich, auszuüben, und es Ak derſelbe allen mit ſelchen Uebeln Bebafteten 


Defend zu empfehlen, wie auch die in der Stettiner Zeitung und anderen Blättern 
enthaltenen Anerk nntniſſe genügend bezeugen. N s 


S HB Sz:- 


— ne ELT ER TE . 


Ver mie ti h un g-- 

14. Für die Bade ⸗Saiſon in n in an dem hieſigen Prome naden⸗ 
lag unter der Servis NS 95. eine freundliche Parterre. Wohnung, in meublirter 
Stube und feparirter- Küche beſtehend, au ruhige Bewohner, für einzelne Perſonen 

auch mit Aufwartung zu dermiethen. 5 5 

— ñ ͤ R ——— SDE ELISE IES u TICES, 
A u e t i of me 

15) Mittwoch, den 27. Mai 1840, Vormittegs um 10 Uhr, wird der Wein - 

mükler Jantzen in der Königlichen Rirderlage im Landpackhofe an den Miiſtbietea⸗ 

den gegen daare Bezahlung unverſteuert vetkaufen; 


6 Gebinde Spaniſchen Wein. 


Sachen zu verkaufen in Dans. 
Mobilia oder bewegliche Sachen 
16% Es eben. ging mir eine Parthie⸗ ſeidener? und baumwolle⸗ 
ner Regenſchirme ein, welche ich, ſowohl ihrer vorzüglichen Qualität, 
als beſondern Preiswürdigkeit wegen, beſtens empfehlen kann. 
N 8 C. L. Köhly, 
Tuchwaaren⸗Handlung Langgaſſe AG 532. 


% 
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17. Ven dem Herrn Johann Maria Farina in Cin am Rhein; 4 
Deſtillatenr des . Woſſers, erhlelt ich eine . — 


Eau de Cologne, sas ig in folgenden Preifen vertaufe und zur ge. 
neigten Abnahme beſtens empfehle: . 
1 Dagend Flaſchen Double 57% Rthlr., die einzelne Zlaſche 15 Sgzr. 
i 33 „ After Qualité 447 „* N 
getter „ 2er Qualité 31, oo 2 « ie... 
W. F. Burau, Langgaffe W 404, 
18. Alrachaner kleine Zucker⸗Schotenkerne, meſſ. Citronen zu 35 dis 1 Gar, 
dundertweiſe billiger, große Limonen, Jamaice⸗Rum die Boutl. 10 Sgr., fremde 
Biſchofeſſence von frifden Orangen, das Glas 5 Sgr., Sardinen in Blech dosen, 
getrocknete Trüffeln, achte bordeauxer Sardellen, kleine Capern, Oliven, feinſtes 
Salatoͤl, Datteln, Zeigen, Tafeibonillon, große dlaue Muscattraubenroſienen, 
Prinzeßmaadeln, geſchälte ganze Aepfel, Birnen, feine Cetterpfropfen, achte ital. 
Maccaroni, Parmajan-, Schweißer, Engl. und Limburger Kaͤſe, erhält man det 
f Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 


Sachen iu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
(Rothwen diger Verkauf.) 

Das den Gaſtwirth Johann und Anna geborne Stefert —Koſchinskl⸗ 
ſchen Eheleuten zugehörige Grundſtück Litt. A. XII. 103. abgeſchaͤtzt auf 501 Athlr. 
26 Sgr. ſoll in dem im Stadtgericht 

auf den 24 Auguſt c. Vormitta s um 11 Uhr 
vor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Ald recht anderaumten Termin an 
den Miiſibtetenden verkauft werden. N 

Die Taxe und der neueſte Hyppothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗At⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 

Elbing, den 27. April 1810. ; 

Königl. Stadtgericht. 
20. (Notwendiger Verkauf.) : 
Das dem Maurergeſellen Getilieb Butidhte gugehdrige Srundſtuͤck Litt. A. 
XII. 70. und 135. abgeſchaͤtzt auf 796 Rthlr. 21 Sgr. 6 Pf. ſoll in dem im Statt, 


icht : 
en auf den 26. Auguſt e. Vormittags am 11 Uhr 5 
vor dem Depukirten Herrn 3 Klids anberaumten Termin an den 
Meiſlbietenden verkauft werden. n ; 
a Die Tare Heel der neurite Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Re⸗ 
geſtratur eingeſehen werden. 5 
Zu dem anſtehenden Termine werden zugleich; 1) der Daniel Butſchke, 2) dle 


Johann und Coa geb. Butſchke — Augſiſchen Eheleute, 3) der Jacob Bulſchke, 
4) der Johann Butſchke, 5) der Gottfried Butſchke und 6) die unbekannten Reale 
präsendenten hierdurch öffentlich reſp. dei Vermeidung der Praͤcluſion vorgeladen. 
Giving, den 24. Maͤrz 1840. 
Königl. Stadtgericht. 
= eee ed 
E die tal Citation 
21. Der in Raikan geborne, im Jae 1812 in Begleitung eines polniſchen 
Offiziers angeblich nach re bt dc dpd 8 70 Dombrowski, oder feine et» 
; den: aufgeforder paͤteſtens in termine ” 
eaten Se den 7. October 1840 Vormittags 10 Uhr 
beim hieſigen Berichte zu melden und weitere Anweifung zu erwarten, widrigenfalls 
der Michael Dombrowski für todt erklart und fein Vermoͤgen feinen piefigen Vere 
wendten aus geantwortet werden wird. 
Dirſchau, den 16. November 1839. N 


Königl. Land» und Stadtgericht. 
K LPS DG ESE EE 
Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 15. bis incl. 18. Mai 1840. 


I. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, find 1429 Laſten Getreide über: 
haupt zu Kauf geſtellt worden. Davon 41483 Laſten unver⸗ 
kauft, und 1275 Laſten geſpeichert. 5 


U Moggen |] 
Weizen. zum Ver⸗⸗ zum 
brauch.] Tranſit. 


95,5 724 — 
124—130119—127 0 — 
Sa 683—70]. 


Gerfte. | Born. Erbſen. 


1, Verkauft Laſten: « 
Gewicht, Pfd 
Preis, Rthlr. 


2. Unverkauft! Laſten - » 
H. Vom Lande: 
. Schl. Sor. 
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Thorn ſind paſſirt vom 13. bis inel. 15. Mai Siew era ial Danzig: Beit: 


> 511 Laſt 43 Scheffel Weizen. 1 
180 Laſt 49 Scheffel Roggen. 
12 Laſt 46 Scheffel Erbſen. 
508 Stuck kiehne Balken und Rundholz. 
1364 Stück eichne Balken. 
29 Stück eichne Bohlen. 
345° Stück eichne Bretter. 


We eh s el tun d Geld- Co u rs. = 


Danzig, den 21. Mai 1840. 
Briefe. ‚Geld. 


sg Sicht 5 — rie 
3 Monat. |.:199 1962 
’ fanburg, Sicht . ass = 
10 Worken © 445 — 
"Amsterdam, Sicht. 
— 70 Tage. 1004 100 
Berlin, 8 Tage: 100 — 
— 2 Monat. 1 9944 — 
Paris, 3 Monat 79 783 
Warschau, 8:Tage . | : 99 


— 
Rai 225 nat 4 — oie — 


dito alte 


Augustd'or. 
Ducaten, neue 


aasen-Anweis. : 


: Pausgeb.: begehrt 
112 


Sor. "Ser. 
1270 — 
164 — 

— 97 97 

97 37 


Todesfall. 


— — 


Beste früh, um 112 “Agr, wurde meine, nun Serewigte, geliebte F. +1, geb. 
Groddeck 4 von einem Knaben entbunden, deſſen . aber ihr uns fo theu⸗ 
res Lehen, eine Stunde nachher, endigte. — 

Ihr Tod war ſauft ſo wie ihr Leben, und ihre e bewährten ſich bis 
zu ihrem letzten Athemzuge. Uns aber ergreift ein namenloſer Schmerz, „welcher 
gewiß von allen Freunden und Bekannten getheilt wird. 


Danzig, den 21. Mai 1840. ; 
Heinrich Eggert. 


